
 

E I N L A D U N G 

Die Konrad-Adenauer-Stiftung und das Zentrum für Diplomatie der Andrássy Universität in 
Budapest laden herzlich ein zum Vortrag und Gespräch mit  

Prof. Dr. Andreas Rödder, 
Inhaber des Lehrstuhls für neueste Geschichte der Universität Mainz  

zum Thema 

„Konservatismus und Zukunft“ 

 

Donnerstag, 10. Oktober 2019 um 18.00 Uhr  

Andrássy Universität Budapest, Spiegelsaal 

Pollack Mihály tér 3, 1088 Budapest 

 

 
In einer Zeit des "anything goes" und der Auflösung alter Orientierungsgewissheiten stellt sich 
die Frage neu, was es heißt, konservativ zu sein. Andreas Rödder, einer der profiliertesten 
Historiker, hat unlängst zu diesem Thema ein vielbeachtetes Buch vorgelegt. Durch das 
Gespräch führt Ulrich Schlie, Historiker, Professor of Practice und Inhaber des Lehrstuhls für 
Diplomatie II an der Andrássy Universität. 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung wird zu einem Empfang eingeladen. 

Deutsch-ungarische Simultanübersetzung 

Teilnahme nur mit persönlicher Einladung und Anmeldung bis 06.10.2019: info.budapest@kas.de 

Auf der Veranstaltung werden Bild-, Ton- und Videoaufnahmen gemacht, die ggf. veröffentlicht werden. Mit der 

Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie dazu Ihr Einverständnis. 

Sie erhalten diese Einladung aufgrund Ihrer dem Auslandsbüro Ungarn der Konrad-Adenauer-Stiftung vorliegenden 

Kontaktdaten. Sollten Sie in Zukunft die Löschung Ihrer Daten und/oder keine Benachrichtigungen wünschen, senden 

Sie uns bitte eine formlose Email an: info.budapest@kas.de, die umgehend bearbeitet wird 
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